
Die Bäume verlieren ihre Blätter, in der Natur beginnt die

winterliche Ruhephase. Die Tage werden kürzer und 

teilweise von wolkigem, grauem Wetter geprägt. Die

Zugvögel verabschieden sich in wärmere Gefilde. Das

Gedenken zum Volkstrauertag und zum Totensonntag

erinnert uns an die Endlichkeit des Lebens.

Dabei ist es umso wichtiger, auch die schönen Momente

in dieser oftmals tristen Jahreszeit zu genießen. Dies

können ein kurzer Sonnenstrahl oder eine Tasse mit 

heißem Tee bzw. Kaffee sein. Oder wie wäre es mit dem Besuch eines Museums bzw. einer Ausstellung? 

So zeigt der Elsterberger Modellbahnclub am 15. und 16. sowie am 22. und 23. November im Rahmen der 30. Mo-

dellbahnausstellung im „Burg -

keller“ Elsterberg einige sehens-

werte Modelleisenbahnanlagen. 

Dann werden die Kinderaugen

leuchten, wenn die Züge durch

die facettenreiche heile Modell-

bahnwelt fahren. Schauen Sie

sich dort um und genießen Sie die

faszinierenden kleinen Momente

im Leben.

Ihr Bürgermeister 

Axel Markert
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Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- 

und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkung Kleingera vom 20. Oktober 2025

Die Landesdirektion  Sachsen  gibt  bekannt,  dass der Zweckverband  Wasser   und Abwas-
ser Vogtland, Hammerstraße 28 in 08523 Plauen, einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs-
und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes
(GBBerG)  vom  20.  Dezember  1993  (BGBI.  1   S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 158
der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBI. 1 S. 1474) geändert worden ist, gestellt hat.

Der   Antrag   (Az:   32-0552/34/20)  betrifft   die   vorhandenen   Trinkwasserleitungen ein-
schließlich Zubehör, Sonder- und Nebenanlagen und Schutzstreifen.

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Stadt Elsterberg (Gemarkung
Kleingera) können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit

vom 17. November bis einschließlich 15. Dezember 2025

in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz, einsehen. Im Vorfeld bitten wir um eine telefonische Kontaktaufnahme unter der
Telefonnummer 0371/532-1145.

Ergänzend wird auf die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Planunterlagenwährend des
vorgenannten  Zeitraums  unter  http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachungv/ erwiesen
(danach bitte die Rubrik Infrastruktur-Grundbuchbereinigung wählen). Im Internet erfolgt die
Freischaltung mit Beginn des Auslegungszeitraumes.

Die Landesdirektion Sachsen erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung nach
Ablauf der Auslegungsfrist gemäß § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs.  4 und 5
der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbereinigungsgesetzes und anderer Vor-
schriften  auf dem Gebiet  des Sachenrechts  (Sachenrechts-Durch führungsverordnung-
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBI. 1 S. 3900).

Hinweise zur Einlegung von Widersprüchen

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönliche
Dienstbarkeit für alle am 3.  Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungsanlagen und An-
lagen der Wasserversorgung und -entsorgung entstanden. Die durch Gesetz entstandene
Dienstbarkeit  dokumentiert  nur den Stand vom
3. Oktober 1990. Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Wider-
spruch nicht damit begründet werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des
Grundstückes erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die im Antrag dargestellte
Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen
richten kann, dass das Grundstück gar nicht von der Leitung  oder  in anderer Weise , als
dargestellt, betroffen ist. Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen.

Der Widerspruch kann bei der Landesdirektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz, oder den Dienststellen der Landesdirektion Sachsen in Dresden, Stauffenbergal-
lee 2, 01099 Dresden, oder in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig bis zum Ende der Ausle-
gungsfrist erhoben werden. Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt wer-
den. Der elektronischen Form genügt ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizier-
ten elektronischen Signatur versehen ist. Die Schriftform kann auch ersetzt werden durch
Versendung eines elektronischen Dokuments mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-
Mail-Gesetzes. Die Adressen und die technischen Anforderungen für die Übermittlung elek-
tronischer Dokumente sind über die Internetseite www.lds.sachsen.de/kontakt abrufbar.

Leipzig, den 20. Oktober 2025

Ihr Kontakt zur Stadt-

verwaltung Elsterberg
n Büro Bürgermeister 036621/881-0

stadtverwaltung@elsterberg.de

n Hauptamt/Personal 036621/88140

haller-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Finanzen und Bau 036621/88130

haeusser-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Standesamt 036621/88120

enders-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Einwohnermeldeamt 036621/88122 

kahlert-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Ordnungsamt/Gewerbeamt 036621/88121

schmidt-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Stadtkasse 036621/88131

krebs-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Finanzbuchhaltung 036621/88134

vollmer-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Steuern/Lohn 036621/88133

neudeck-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Versicherung/Wege/Gewässer/

Forst/Jagd 036621/88132

sommer-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Bau- und Liegenschaften/

Wohnungen/Archiv 036621/88142

zimmermann-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Bauhof 036621/88141

rinau-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Feuerwehr 036621/20645

volker-strobel-ebg@t-online.de

n Bibliothek 036621/88150

Bibliothek-Stadtverwaltung@elsterberg.de

n Kita „Zitronenbäumchen“ 036621/22230

zitronenbaeumchen-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Kita „Regenbogen“ 036621/20317

regenbogen-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Grundschule 036621/30448

sekretariat@grundschule-elsterberg.de

n Waldbad 036621/30721

stadtverwaltung@elsterberg.de

Übersicht über die 
nächsten geplanten 

Ausschusssitzungen und 
die Stadtratssitzung

Ort: Rathaus Elsterberg

Finanz- und Bauausschuss:
Mittwoch, 26.11.2025              um 18:00 Uhr

Hauptausschuss:
Mittwoch, 03.12.2025              um 18:00 Uhr

Stadtrat:
Mittwoch, 10.12.2025             um 18:00 Uhr



Weihnachtsbaum 
für den Marktplatz gesucht

Die Stadtverwaltung Elsterberg ist wieder auf der 
Suche nach einem schönen Weihnachtsbaum
für unseren Marktplatz. Der Baum wird bei Ihnen
kostenlos gefällt und abtransportiert. Er sollte 
so stehen, dass man auch mit einem LKW heranfahren kann
und dass sich keine Strom- bzw. Telefonleitungen in der Nähe
befinden. 
Angebote bitte an den Leiter Bauhof, Steffen Rinau unter Tele-
fon:  036621/88141 bzw. 01622699321 oder per E-Mail: rinau-
stadtverwaltung@elsterberg.de. 
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Ärztlicher BEREITSCHAFTSDIENST –
Bundesweite Rufnummer für den Notdienst

Wer außerhalb der Sprechstunden den ärztlichen Rat sucht,
kann eine einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst anrufen. Bei dringenden medizinischen Proble-
men in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen gilt bun-
desweit die kostenlose Notdienstnummer 116 117 Der Ärztliche
Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereinigun-
gen gemeinsam mit den niedergelassenen Ärzten organisiert. Er
ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der unter dem
Notruf 112 erreichbar ist und der in lebensbedrohlichen Fällen
Hilfe leistet, wie zum Beispiel bei Herzinfarkt oder Schlaganfall.

Steuer-Zahlungstermine
im November

Am 15.11.2025 wird fällig:
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer

Wer nicht am Lastschriftverfahren teilnimmt überweist seine
Steuer bitte unter Angabe des Kassenzeichens bis spätestens
15.11.2025 auf unser Konto mit der 
IBAN: DE32 8705 8000 3400 0009 48 
bei der Sparkasse Vogtland.
Wer der Stadt Elsterberg einen Lastschrift-Auftrag erteilt hat,
beachtet bitte, dass das Konto am Fälligkeitstag ausreichend
gedeckt ist.

Stadtkasse

Bürgermeister darf jetzt 
Eheschließungen vornehmen

Bürgermeister Axel

Markert hat erfolg-

reich an der Schu-

lung zum Eheschlie-

ßungsstandesbeam-

ten teilgenommen.

Mit der am 20. Okto-

ber 2025 erfolgten

Bestellung zum Ehe-

schließungsstandes-

beamten kann nun

auch er Trauungen in

Elsterberg rechtsver-

bindlich durchfüh-

ren.

Ergebnis der Umfrage zum Verbleib
der Fahrbahnschwellen auf der
Elsterberger Straße in Scholas

unter den Anwohnern

Im Zuge der Sanierung der Elsterberger Straße in Scholas wurden
die zur Verkehrsberuhigung vorher in Asphalt ausgeführten Fahr-
bahnschwellen durch neue Kunststoffschwellen ersetzt und eine zu-
sätzliche Fahrbahnschwelle am Haus Nr. 9 eingebaut. 
Die eingebauten Fahrbahnschwellen zwingen die Fahrzeuge zum
Abbremsen und es wird mit wesentlich geringerer Geschwindigkeit
gefahren. Fußgänger sind damit risikoärmer unterwegs. Anderer-
seits verursachen das Überfahren der Fahrbahnschwellen sowie
das Abbremsen und Beschleunigen Geräusche. Außerdem steigen
der Kraftstoffverbrauch und die Abgasemissionen.
Einige Bürger hatten bei der Sanierung der Elsterberger Straße ge-
fordert, die Fahrbahnschwellen abzuschaffen. Da es zu diesem The-
ma unterschiedliche Auffassungen gibt, haben wir unter allen voll-
jährigen Anwohnern der Elsterberger Straße eine schriftliche Umfra-
ge durchgeführt, ob die Fahrbahnschwellen verbleiben oder de-
montiert werden sollen. 

Bei der Umfrage wurde folgendes Ergebnis festgestellt:
Wahlberechtigte: 26
Wähler: 24 (92,3 % Wahlbeteiligung)
Für die Beibehaltung der Fahrbahnschwellen: 23 (95,8 %)
Für den Abbau der Fahrbahnschwellen: 1 (4,2 %)

Das deutliche Ergebnis der Umfrage hilft uns, die Situation aus Sicht
der betroffenen Anwohner besser einzuschätzen. Wir möchten uns
daher bei allen Anwohnern für die rege Beteiligung bedanken.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Stadt Elsterberg,

am Sonntag, 16. November 2025 findet anlässlich des 
Volkstrauertages um 11 Uhr auf der Burgruine Elsterberg

am Ehrenmal eine Gedenkveranstaltung statt.

Hierzu möchte ich Sie recht herzlich einladen.

Axel Markert, Bürgermeister
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Die Stadtverwaltung lädt herzlich zur Seniorenweihnachtsfeier ein

Liebe ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 10. Dezember 2025 ist es wieder so weit. Wie in jedem Jahr lädt der Bürgermeister 
zur Seniorenweihnachtsfeier um 14:30 Uhr in den „Burgkeller“ ein.

Ein buntes Kulturprogramm wird von Kindern der Grundschule dargeboten. Anschließend sitzen wir bei Kaffee und Stol-
len mit musikalischer Umrahmung gemütlich zusammen.
Wir bitten Sie, den angefügten Abschnitt auszufüllen und bis spätestens 28.11.2025 im Rathaus Zimmer 1 a bei Frau
Schmidt im Sozialamt abzugeben. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Name, Vorname ___________________________________________________________________________________________

Straße ___________________________________________________________________________________________________

Teilnahme mit ______ Personen

Informationen aus dem Rathaus

Heimatverbundene Elsterbergerin spendet für unser Waldbad

Frau Heidemarie Winkler, die derzeit im südhessischen Alsbach–Hähnlein lebt, feierte am 3. Oktober ihren 80. Geburtstag in ihrer Heimat-
stadt Elsterberg. Bei dieser Feier waren die Familie und ihre Schulkameraden des Jahrganges 1952 - 1960 zugegen. Bei einem Rundgang
durch unser Elsterberg hat sie sich sehr lobend über die Ordnung und Sauberkeit der Anlagen und Gehwege ausgesprochen. Frau Winkler
war sehr erfreut über ihre schöne Heimatstadt. 
Als Dank hat sie der Bürgerstiftung Elsterberg einen Betrag in Höhe von 430,00 Euro für unser Waldbad gespendet. Dafür möchten wir uns
im Namen aller Bürger ganz herzlich bedanken.

Hebesätze für die Grundsteuern werden ab 1.1.2026 erhöht

Der Stadtrat fasste 2024 den Beschluss, die Grundsteuer trotz
Grundsteuerreform zum 01.01.2025 aufkommensneutral zu erhe-
ben. Das bedeutet, dass die Gesamteinnahmen der Stadt aus der
Grundsteuer im Jahr 2025 genauso hoch sein sollten, wie im Jahr
2024, also vor der Grundsteuerreform. Es bedeutet nicht, dass jeder
einzelne Steuerpflichtige genauso viel bezahlt, wie vor der Grund-
steuerreform.

Da bei Einführung der neuen Grundsteuermessbeträge allgemein ei-
ne Erhöhung des Grundsteueraufkommens prognostiziert wurde,
sind die Hebesätze ab dem 01.01.2025 um fünf Prozentpunkte ge-
senkt worden.

Nun liegen uns die nahezu vollständigen Daten für die neuen Be-
rechnungen der Grundsteuer vor. Die Widersprüche bewegen sich
dabei im geringen Bereich. Im Ergebnis der Grundsteuerreform und
der Senkung der Hebesätze fehlen im städtischen Haushalt im Be-
reich der Grundsteuer B im Vergleich zu 2024 ca. 35.000 €, davon

resultieren etwa 4.500 € aus der Senkung des Hebesatzes von
420% (bis 2024) auf 415% (2025). Eine Erhöhung des Hebesatzes
ist also unumgänglich.

Um die angestrebte Aufkommensneutralität bei der Grundsteuer B
zu erreichen, muss daher der Hebesatz auf 455 % erhöht werden.
Aufgrund der prekären finanziellen Situation der Stadt hatte die Ver-
waltung eine Erhöhung auf 470 % vorgeschlagen. In seiner Sitzung
am 24.09.2025 hat der Stadtrat jedoch zugunsten der Steuerpflich-
tigen beschlossen, den Hebesatz ab 1.1.2026 auf 455 % zu erhö-
hen. Der bisherige Hebesatz für die Grundsteuer A von 295 % wird –
in Anlehnung an die Vorgaben der Kommunalaufsicht – auf den so-
genannten Nivellierungshebesatz erhöht, der vom Sächsischen Mi-
nisterium der Finanzen festgelegt wird. Dieser beträgt 315 %. 

Die neuen Hebesätze treten ab 01.01.2026 in Kraft, die entspre-
chenden Grundsteuerbescheide werden demnächst an alle Steuer-
pflichtigen versandt. 
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Der Bauhof stellt sich vor

Der Bauhof der Stadt Elsterberg hat ein sehr umfangreiches Aufga-
benspektrum. Nachdem wir in der vergangenen Ausgabe der Elster-
berger Nachrichten über den Straßenunterhalt berichtet haben,
möchten wir heute über die Arbeiten beim Winterdienst informie-
ren.

Die Stadt Elsterberg ist für den Winterdienst auf ca. 37 km Gemein-
destraßen verantwortlich. Dafür stehen im Bauhof die kommunalen
Fahrzeuge Unitrac, Lintrac und Multicar zur Verfügung, die mit
Streusalzbehälter und Schiebeschild ausgerüstet den Witterungs-
unbilden zu Leibe rücken. 
Der vom Bauhof ausgeführte Winterdienst auf den kommunalen
Straßen ist in drei Touren aufgeteilt. Eine Tour beräumt im Areal der
Ortsteile Coschütz, Scholas und Losa. Eine weitere Tour kümmert
sich um die Kernstadt und den Ortsteil Noßwitz. Mit der dritten Tour
werden die Ortsteile Cunsdorf und Görschnitz sowie die Randsied-
lung Gippe geräumt. Der Ortsteil Kleingera wird im städtischen Auf-
trag durch die Firma Brennstoffe Kober beräumt.
Bei einer kompletten Winterdiensttour werden ca. 4 Tonnen Tausalz
für alle kommunalen Straßen benötigt. Im Bauhof auf der Elsteraue
steht dafür ein Streusalzsilo mit einem Fassungsvermögen von ca.
27 Tonnen bereit. Der Inhalt des Silos reicht demnach für ca. 7 Tou-
ren. 

Für eine Winterdiensttour wird je nach Witterungslage ein Zeitauf-
wand von ca. 2 bis 4 Stunden benötigt. Dabei werden zuerst die
wichtigsten Straßen mit der höchsten Verkehrsdichte beräumt. Ne-
benstraßen können erst später beräumt werden. Somit ist auch
nachvollziehbar, dass es bei einsetzendem Schneefall oder Glatteis
auch einige Zeit dauern kann, bis der Winterdienst erledigt ist. 
Trotz des Winterdienstes sollte jeder Fahrzeugführer sein Fahrver-
halten an die Witterung anpassen. Der Winterdienst ist keine Garan-
tie für komplett beräumte Straßen! Unsere Fahrzeuge sind mittler-
weile mit GPS–Aufzeichnung ausgestattet, so dass wir genau nach-
weisen können, zu welchem Zeitpunkt die jeweiligen Straßen ge-
räumt wurden. Straßen und Wege mit wenigen Anwohnern oder be-
engten Verhältnissen können von uns leider nicht beräumt werden.
Der Winterdienst auf Bundes-, Staats- und Kreisstraßen erfolgt
durch die Straßenmeistereien des Vogtlandkreises.
In den vergangenen Jahren ist die Schneeberäumung, die mit
Schiebeschild erfolgt, merklich zurückgegangen. Dafür haben sich
die Winterdienstaufwendungen bei der Gefahr durch überfrierende
Nässe deutlich erhöht.
Das Beräumen der Fußwege ist eine Anliegerpflicht, die in unserer
Straßenreinigungssatzung geregelt ist. Die Beräumung der Fußwe-
ge an kommunalen Immobilien erfolgt mit einem Kleintraktor der
Marke John Deere.

Neues aus den Ortsteilen

Cunsdorf

Kürbiszauber und Gruselspaß in Cunsdorf

Cunsdorf, 25. Oktober – Passend zur Halloweenzeit trafen sich am Wochenende zahlrei-
che Muttis und ihre Kinder zum fröhlichen Kürbisschnitzen. Mit viel Fantasie entstanden
dabei echte Kunstwerke, von freundlich grinsenden Gesichtern bis hin zu richtig schauri-
gen Fratzen.
Im Anschluss an die kreative Bastelrunde wurde gemeinsam gefeiert. Bei einer kleinen
Gruselparty gab es allerlei leckere, aber auch furchteinflößend dekorierte Speisen. Zwi-
schen Spinnenmuffins, Würstchen-Mumien und grüner Bowle kam die Stimmung schnell
in Schwung.
Die Familien genossen bis in die Abendstunden die gemütliche Atmosphäre und freuten
sich über einen gelungenen Start in die Halloweenzeit. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Organisatoren, die diesen schönen Tag

in Cunsdorf möglich gemacht ha-
ben!

Verein zur Förderung der 
Ortsfeuerwehr und 
des ländlichen Brauchtums 
Cunsdorf e. V.
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Görschnitz

35 Jahre Kameradschaft Görschnitz–Görschnitz am 03.10.2025
Ein historisches Ereignis im Gasthaus „Zum Kranich“ in Saalburg

u.a. mit dem Elsterberger Bürgermeister

An der größten Talsperre Deutschlands fand am 03. Oktober, zum
Nationalfeiertag, ein weiteres historisches Ereignis statt.
Zur Geschichte: Mit dem Fall des Grenzzaunes 1989 waren sächsi-
sche Görschnitzer zum erstmaligen Besuch im fränkischen Nach-
barland. Hier wurden sie auf die Ortschaft Görschnitz im Fichtelge-
birge aufmerksam. Es folgte ein erster offizieller Besuch des damali-
gen Bürgermeisters, seines Stellvertreters und des Wehrleiters im
fränkischen Görschnitz am 24. Januar 1990. Damals begann die
beiderseitige Kameradschaft der Wehren sowie der Vereine beider
Ortschaften. Eine Verbindung, von der  damals keiner geglaubt hät-
te, dass sie bis heute hält und von beiden Partnern gepflegt wird. 
Es folgten zahlreiche Treffen. So im Jahre 2005 zum 15-jährigen Ju-
biläum, auf dem die erste Kameradschaftsurkunde erstellt wurde,
danach 5 Jahre später beim Besuch des Grenzmuseums in Mödla-
reuth.
Nun nach 35 Jahren, gefüllt mit vielen Veränderungen sowohl im öf-
fentlichen Leben als auch im Leben der Wehren, sagten sich die Ka-
meraden: Es ist wieder an der Zeit, gemeinsam etwas größeres zu
unternehmen. So entstand die Idee zum Treffen in Saalburg an der
Bleilochtalsperre mit der Unterzeichnung einer weiteren Kamerad-
schaftsurkunde zum Jubiläum. 92 Görschnitzer aus beiden Orten
trafen sich zunächst mit zwei Bussen an der Rennstrecke „Schleizer
Dreieck“, die vor kurzem ihr 100-jähriges hatte, zu einem kleinen
Mittagsimbiss mit vogtländischen Getränken und fränkischen
Wurstspezialitäten.

Dabei kamen die Vogtländer sogar an der kleinsten Talsperre
Europas in Oberpirk vorbei.
Es gab viele Gespräche, bevor es weiterging nach Saalburg zur
Schiffsanlegestelle. Beim gemeinsamen Kaffeetrinken auf der
Rundfahrt mit der MS „Thüringer Meer“ konnten wiederum viele Ge-
spräche geführt werden und die Sonne lachte mit uns um die Wette.
In der idyllischen Gaststätte „Zum Kranich“ kehrten alle (u.a. im Win-
tergarten) ein, begrüßten dabei den Elsterberger Bürgermeister so-
wie den 3. Bürgermeister aus Markt Weidenberg als Ehrengäste und

ließen sich das Abendbrot gut schmecken.
Im Anschluss gab es offizielle Ansprachen
beider Vereinsvorstände sowie der Ehren-
gäste um danach die neue Kameradschafts-
urkunde zu unterzeichnen mit vielen Wün-
schen auf gemeinsame schöne Jahre mit
entsprechenden Treffen.

Viel gab es danach zu erzählen, so klang der
Abend bei guter Stimmung aus und beide
Busse fuhren in der Nacht gen Heimat. 

Auf ein Neues!

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Die Görschnitzer Kameraden

Kleingera 

Kinderclub Kleingera macht Spielplatz winterfest

Am 29.09. haben sich einige Kinder aus dem Kinderclub Kleingera
bereit erklärt, den Spielplatz wieder „auf Vordermann“ zu bringen.
Alle Spielgeräte wurden genau unter die Lupe genommen und auf
ihre Sicherheit geprüft. Die Spielzeugkiste, die einst von Jürgen Söll-
ner gespendet wurde, musste von Grund auf gereinigt werden. Die-
se wichtige Aufgabe haben Pepe und Ole Kober mit großer Sorgfalt
übernommen. Das defekte Sandspielzeug wurde entsorgt und die
Kiste von Spinnen und anderen netten Bewohnern befreit. Auch Le-
na, Selina und Liliana haben tatkräftig mitgeholfen den Spielplatz
winterfest zu machen. Unsere Mädels haben die Bänke vom Dreck
befreit und wieder an ihren richtigen Platz gestellt. Die Kekspause
haben sich danach alle wohl verdient. Wir appelieren an jeden, das

Spielzeug vom Spielplatz behutsam zu benutzen und danach wie-
der in die dafür vorgesehenen Kisten zu verstauen und zu verschlie-
ßen. Wer einen großen Bagger oder eine Matschküche abzugeben
hat, darf sich gerne an unseren Kinderclub wenden.
Wir würden uns sehr über neue Spielsachen freuen.

Euer Kinderclub Kleingera 
E-Mail: kinderclub.kleingera@gmail.com

M.Dorst
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Kleingera 

Halloween im Kinderclub Kleingera

Am 30.10. fand die alljährliche Halloweenparty im Kinderclub Kleingera statt. 25 Kinder, ver-
kleidet als Skelett, Mumie, Hexe oder Fledermaus haben den Weg zu uns gefunden. Zum
Auftakt wurden kleine Stoffbeutel im Halloweendesign bemalt, die später mit Süßem oder
Saurem gefüllt wurden. Auch schaurige Snacks und Getränke waren ausreichend vorhanden.

Gespielt wurde das Mumienspiel, dabei wurden die Kin-
der von ihrem Spielpartner mit Toilettenpapier zur Mumie
eingerollt. Als nächstes führte uns der Weg nach draus-
sen, wo die Kinder auf Klingeltour durchs Dorf gingen. Sie
konnten zahlreiche Süßigkeiten und andere kleine Präsen-
te sammeln. Als die Dunkelheit über Kleingera kam, wur-
den auch die Geister endlich wach. Im Park, beim Denk-
mal, wurden wir von sehr mysteriösen Gestalten verfolgt,
welche uns später noch sehr erschreckt haben. 
18 Uhr war die Party vorbei, alle Kinder waren glücklich
und zufrieden. Die Halloween Party war ein voller Erfolg
und wir freuen uns schon jetzt auf nächstes Jahr. 

M. Dorst

Kleingera ganz groß – 8. Pyramidenanschubsen am 06.12.2025

7 Jahre ist es her, dass Kleingera seine größte Attraktion zum 1. Py-
ramidenanschubsen präsentieren konnte. Wie jedes Jahr zum Buß-
und Bettag beginnen fleißige freiwillige Helfer mit dem Aufbau der
größten Pyramide in unserer Umgebung. Mit Unterstützung des
ortsansässigen Zimmermanns werden drei riesige Pyramidenteile
aufeinandergesetzt sowie die Pyramidenflügel und Figuren montiert. 

Schon vor einigen Wo-
chen begannen die
Vorbereitungsarbei-
ten. Eine ausgiebige
Reinigung sowie ein
neuer Anstrich an der
Pyramide und den Fi-
guren soll nun dem
Ganzen einen unver-
wechselbaren Glanz
für die bevorstehende
Weihnachts- und Win-
terzeit verleihen. Mit
einem zauberhaften
Schwibbogen und ei-
nem seit diesem Jahr
neu dazugekomme-
nen Bergwerk, wel-
ches sich unter dem
Lichterbogen befinden

wird, konnten weitere weih-
nachtliche Attraktionen zum
Bestaunen in Kleingera hin-
zugefügt werden. 
Am 2. Adventssamstag,
dem 6. Dezember 2025,
startet das 8. Pyramidenan-
schubsen in Kleingera auf
dem Dorfplatz. Ab 16 Uhr
werden die verschiedenen
Weihnachtsbuden öffnen
und euch mit heißen Ge-
tränken, Spezialitäten vom
Grill sowie andere Leckerei-
en versorgen. Für unsere
kleinen Besucher hat sich
schon der Weihnachtsmann angekündigt und ist gespannt auf die
vielen Wunschzettel von den Kindern. Für eine weihnachtliche Stim-
mung werden die Netzschkauer Musikanten beim Pyramidenan-
schubsen in Kleingera sorgen. Und wenn das Wetter schlecht ist,
wie im letzten Jahr, wird trotzdem angeschubst. Pavillons werden
den entsprechenden Wetterschutz bieten.
Wir freuen uns auf euch, auf zahlreiche Besucher die mit uns ge-
meinsamen einen schönen Nachmittag und Abend in weihnachtli-
cher, festlicher Stimmung verbringen werden. Kommt einfach vor-
bei! 
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Unsere Vereine

Elsterberger Gewerbeverein e. V.

Lichterglanz und Weihnachtsstimmung –
Elsterberger Advent lockt auf den Marktplatz

Am ersten Adventswochenende verwandelt sich
unser Marktplatz wieder in ein festlich geschmück-
tes Zentrum voller Lichter, Düfte, Musik und Über-
raschungen. Der Elsterberger Advent lädt die Gäste
von nah und fern herzlich ein, gemeinsam in die
Vorweihnachtszeit zu starten.

Den stimmungsvollen Auftakt bildet bereits am
Donnerstag, dem 27. November das feierliche Ent-
zünden der Weihnachtsbeleuchtung auf dem
Markt. Wenn die Lichter erstmals erstrahlen, kön-
nen sich die ersten Gäste über einen kostenlosen
Glühwein erfreuen - ein symbolischer Start in die
schönste Zeit des Jahres.

Am Freitag sorgt die Laienspielgruppe des Gewer-
bevereins für kulturelle Unterhaltung. Sie bringt das
Theaterstück "Weihnachten unter Palmen" auf die
Bühne. In der Geschichte versucht eine Familie
dem Weihnachtsstress zu entfliehen, mit unerwar-
teten und amüsanten Wendungen. Am Samstag
und Sonntag lädt ein buntes Markttreiben zum
Bummeln und Verweilen ein. Neben kulinarischen
Köstlichkeiten, Glühwein und anderen winterlichen
Leckereien bieten zahlreiche Stände handgefertigte
Waren, Dekorationen und weihnachtliche Kleinig-
keiten an.

Auch das Bühnenprogramm kann sich wieder sehen
lassen. Musikalische Beiträge und Tanzaufführungen
sorgen für festliche Stimmung. Natürlich besucht
auch der Weihnachtsmann den Elsterberger Advent
und rundet das abwechslungsreiche Programm ab.
Ganz besonders hinweisen möchte der Gewerbever-
ein auf das 4. Elsterberger Adventssingen am Sonn-
tag, dem 30. November 11.00 Uhr. Gemeinsam wol-
len wir bekannte Weihnachtslieder anstimmen und
die Adventsstimmung genießen.

Der Elsterberger Advent verspricht damit ein Wo-
chenende voller Lichterglanz, Weihnachtsstim-
mung und herzlicher Begegnungen und macht den
Besuch zu einem echten Erlebnis für die ganze Fa-
milie.

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle      0375 / 19222

HAVARIEDIENSTE

Wasser / Abwasser – 03741 - 40 20
Strom/Gas

>>> Thüringer Energie
Service 03641 – 817 1111 • Störungsnummer Strom 0800 686

11 66 • Störungsnummer Erdgas 0800 686 11 77
>>> Mitnetz Strom (enviaM)

Störungsrufnummer 0800 230 5070

Service
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Herbstaktionen vom HKV Noßwitz
Der Heimat- und Kulturverein Noßwitz ließ sich nicht zweimal bitten,
als der Vogtländische Heimatverein Elsterberg und der Heimatverein
Fröbersgrün uns zur Baumpflanzchallenge aufriefen. Am 11. Okto-
ber griffen große und kleine Mitglieder gemeinsam zu Spaten und
Schaufel und pflanzten einen Apfelbaum. Zuvor wurde dieser sogar
von 3 Kindern über den See geschippert. Ein besonderer Moment,
der allen noch lange in Erinnerung bleiben wird. Nun steht er und
soll, wie unsere Gemeinschaft, weiter wachsen und gedeihen.

Nur eine Woche später, am 18. Oktober, ging es für die HKV-Kids
und ihre Freunde in die „ArkaZien Erlebniswelt“ nach Grimma. Dort

wurde geklettert, gerutscht und entdeckt. Glücklich und voller schö-
ner Erlebnisse kehrten alle am Abend nach Noßwitz zurück. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt Doreen Rahmig für die Organisation sowie allen
Unterstützern, die diesen Tag möglich gemacht haben.

Mehr Eindrücke und Fotos vom Vereinsleben gibt es auf unseren
Seiten bei Facebook und Instagram.

HKV Noßwitz e.V.
A.O.

Heimat- und Kulturverein Noßwitz e. V.

Volles Haus und Fernweh pur im
„Burgkeller“ Elsterberg

Am Samstagabend, dem 25. Oktober 2025, wurde der „Burgkeller“
Elsterberg zum Treffpunkt für alle Abenteuerlustigen. Beim multime-
dialen Vortrag zum Film „972 Breakdowns – Auf dem Landweg nach
New York“ nahmen drei der Protagonisten das Publikum mit auf ihre
verrückte Reise von Halle bis New York – und das auf alten Ural-Mo-
torrädern!
Mit atemberaubenden Fotos, spannenden Filmausschnitten und je-
der Menge witziger Anekdoten gaben die Reisenden einen hautna-
hen Einblick in ihr außergewöhnliches Projekt. Die Stimmung im
Saal war großartig, der Burgkeller war gut gefüllt, und die Zeit ver-
ging wie im Flug.
Nach dem offiziellen Teil blieben viele Gäste noch zur Aftershowparty,
wo man bei einem Getränk mit den Abenteurern plaudern und noch
ein paar zusätzliche Geschichten „aus erster Hand“ erfahren konnte.
Ein rundum gelungener Abend, der Lust auf eigene Reisen machte!
Die Oldtimerfreunde Elsterberg bedanken Sie bei allen Gästen für
die zahlreiche Teilnahme.

Oldtimerfreunde Elsterberg e. V.Anzeige(n)
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Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e. V.

Reiche Apfelernte trotz Sturmschaden

Trotz des schweren Sturmschadens im Mai 2025 konnte der Verein
in diesem Jahr eine besonders reiche Apfelernte einfahren. Auf der
Streuobstwiese waren die Vereinsmitglieder wieder mit großem Ein-
satz dabei die Äpfel zu pflücken und aufzusammeln. Ein Traktor mit
Hänger war bis zum Rand gefüllt – und dennoch blieb noch eine be-

achtliche Menge übrig, die
in Kuchen, Marmelade, Ge-
lee und Apfelmus verarbei-
tet wurde.
Danach ging es zur Moste-
rei. Dort konnten wir einen
neuen Rekord aufstellen:
170 Fünf-Liter-Pakete Ap-
felsaft wurden aus unserer
Ernte gepresst. 
Der gesamte Erlös aus
dem Verkauf des Saftes
kommt der dringend not-
wendigen Neueindeckung
des Daches unseres Her-
renhauses zugute. Somit
verbindet die Ernte nicht nur Genuss, sondern trägt auch einen
wichtigen Beitrag zum Erhalt unseres historischen Gebäudes bei.

Carina Schmidt
Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e.V.

Apfelfest 2025 im Rittergut Kleingera - Ein Fest für Groß und Klein

Am 18. Oktober 2025 fand unser diesjähriges Apfelfest statt. Nach
vielen Vorbereitungen der Montagsfrauen erstrahlte das Rittergut
mit Hof und Stall im herbstlichen Glanz.
Dieser sonnige Oktobertag lockte zahlreiche Besucher, darunter vie-
le Familien mit Kindern, ins Rittergut. Während sich die Kleinen beim
Basteln und Schminken vergnügten, konnten die Erwachsenen
durch den Stall und über den Hof schlendern und bei den Händlern

sowie  Kunsthand-
werkern verweilen
und das eine oder
andere Kunstwerk
erwerben. Natürlich
durfte der frischge-
presste Apfelsaft
von unserer Streu-
obstwiese nicht feh-
len. Die Besucher

konnten den Saft probieren und natürlich auch mitnehmen. Neben
dem Apfelsaft gab es auch Apfelschalentee und Apfelpunsch.
Im Herrenhaus lud eine gemütliche Kaffeestube mit 22 Blechen der
verschiedensten Apfelkuchen, die leider viel zu schnell alle waren,
und eine gute Tasse Kaffee zum verwöhnen ein. Neben Kaffee und
Kuchen konnte man auch Herzhaftes vom Grill und verschiedene
Getränke im Stall genießen. Unsere Tombola bot wieder attraktive
Preise und der Trödelmarkt war reichlich besucht.
Die Vereinsfrauen waren im Vorfeld fleißig am Werkeln und Binden,
unter anderem die heiß begehrten Hortensienkränze. Musikalisch
wurde das Fest von einer Akkordeonspielerin begleitet, die mit ihrem
Spiel für eine angenehme Atmosphäre sorgte.
Das Apfelfest war ein voller Erfolg und zeigte, wie schön und vielfäl-
tig die herbstliche Jahreszeit im Rittergut Kleingera sein kann.

Carina Schmidt
Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e.V.
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Vogtländischer Schützenverein Kleingera e. V.

„Die beste Zeit, einen Baum zu pflanzen, war vor zwanzig Jahren.
Die zweitbeste Zeit ist jetzt.“
(Chinesisches Sprichwort)

Baumpflanz Challenge 2025

Auch wir haben an dieser tollen Aktion teilgenommen und haben am 11. Oktober 2025 unsere Aufgabe mit Bravour gemeistert. Mitten in
Kleingera wächst nun ein Kirschbaum, der uns hoffentlich im nächsten Jahr mit einer wundervollen Blütenpracht erfreut.
Danke nochmals an dieser Stelle an den SV Coschütz, der uns nominiert hatte.
Damit bald noch mehr grünt und blüht, haben wir wiederum den Dorfverein Brockau, den SV Chemie Greiz und die Stadt Halle (Saale) Grün-
flächenamt auserwählt, in den nächsten 7 Tagen einen Baum zu pflanzen. Zwischenzeitlich haben auch sie ihre Challenge erfüllt.
Ein sehr schöner Brauch, der mittlerweile die Landesgrenze überschritten hat und hoffentlich noch sehr lange seine Kreise zieht.

Anzeige(n)



Sieger Doppel Nichtaktive: v.l. Paul Schleitzer, Antje Sieler, Karl
Heinz Gubner, Anne-Katrein Bräutigam und Stefan Weck

Sieger Einzel Aktive: v.l. Christian Reißmann, Bürgermeister Axel
Markert (mit neu gestiftetem Wanderpokal), Fritz Mager, Liam Bauer
und Nils Konrad

Sieger Einzel Nichtaktive: v.l. Paul Schleitzer, Stefan Breitfeld, Antje
Sieler und Karl Heinz Gubner

Text: Sebastian Bauer, Bilder: Privat/Verein

Elsterberger Tischtennis 
Stadtmeisterschaften 2025

Am 04.10.2025 fanden die diesjährigen Elsterberger Stadtmeister-
schaften im Tischtennis statt. Austragungsort war diesmal die Turn-
halle in Coschütz. Urlaubs- und krankheitsbedingt war das Starter-
feld mit insgesamt 21 Teilnehmern nicht ganz so groß wie 2024. Das
Teilnehmerfeld setzte sich aus 12 aktiven und 9 nichtaktiven Spie-
lern zusammen. Gesucht wurden die Stadtmeister bei den aktiven
und nichtaktiven Tischtennisspielern im Einzel- und Doppelwettbe-
werb.

Bei den Aktiven behielt Nachwuchstalent Fritz Mager am Ende die
Nerven und konnte nach einem 0:2 Rückstand das Endspiel gegen
Christian Reißmann mit 3:2 doch noch für sich entscheiden.

Platzierungen Aktive Doppel
1. Levi Elias Walter (SVC) / Uwe Luderer (EBC)
2. Nils Konrad (SVC) / Ivan Grechin (EBC)
3. Bauer Maddox (SVC) / Bauer Thomas
3. Fritz Mager / Gerhard Paul (beide SVC)

Platzierungen Nichtaktive Doppel
1. Paul Schleitzer / Regina Köster (beide EBC)
2. Karl-Heinz Gubner (EBC) / Antje Sieler (SVC)
3. Stefan Weck / Louis Teichmann (beide SVC)
3. Felix Zeiner / Anne-Katrein Bräutigam (beide EBC)

Platzierungen Aktive Einzel
1. Fritz Mager (SVC)
2. Christian Reißmann (SVC)
3. Liam Bauer (SVC)
3. Nils Konrad (SVC)

Platzierungen Nichtaktive Einzel
1. Paul Schleitzer (EBC)
2. Stefan Breitfeld (SVC)
3. Antje Sieler (SVC)
3. Karl Heinz Gubner (SVC)

Ein großer Dank geht an den Bürgermeister der Stadt Elsterberg
Axel Markert, welcher nicht nur die Pokalübergabe durchführte,
sondern auch den neuen Wanderpokal sponserte.
Vielen Dank an alle Helfer (Denise Bauer, Mike & Ivonne Konrad) für
den reibungslosen Ablauf und die super Verpflegung bei der Veran-
staltung.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr und sehen uns in Elsterberg.

Sieger Doppel Aktive: v.l. Ivan Grechin, Nils Konrad, Levi Elias Wal-
ter, Uwe Luderer, Gerhard Paul, Fritz Mager und Maddox Bauer
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Sportverein Coschütz e. V.
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Sportverein Coschütz e. V.

03.10.2025 Kreismeisterschaften
Tischtennis – Spielklasse 

Herren B – max. LPZ 1550

Am 03.10.2025 fanden die Kreismeisterschaften im Tischtennis in
der Sporthalle in Unterheinsdorf statt. Die Spielklasse Herren B war
mit 32 Teilnehmern stark besetzt. Für den SVC waren im Einzel – und
Doppelwettbewerb Fritz Mager, Nils Konrad, Christian Reißmann,
Liam, Maddox und Sebastian Bauer am Start. Liam Bauer musste
sich knapp Alexander Günther von der SpVgg Heinsdorfergrund 02
geschlagen geben und erreichte einen hervorragenden 2. Platz.
Platz 4 belegte Nils Konrad vom SVC. Den Doppelwettbewerb ge-
wannen in einem spannenden Finale Nils Konrad & Christian Reiß-
mann vom SV Coschütz gegen die Vorjahressieger André Meinel
(TTV Falkenstein) und Toni Wolff (VfB Lengenfeld 1908) mit 3:2. 

Herren B Einzel Sieger

Herren Sieger im Doppel

Arbeitseinsatz 
mit Rekordbeteiligung

Am 04.10.2025 war es wieder soweit. Der zweite Arbeitseinsatz des
Jahres stand für die Sportfreunde des SVC auf dem Plan. Neben
Säuberungsarbeiten in der kompletten Stadionanlage und Umfeld
wurden auch der Umkleidetrakt und die Duschräume einem Herbst-
putz unterzogen. Die Volleyballabteilung brachte Mutterboden unter
der Leitung des erfahrenen Greenkeepers Gerd Pankow aus, um ih-
rem Aussenvolleyballplatz im Frühjahr frisches Grün zu bescheren.
Auch die ersten Reparaturen am 2020 selbst errichteten Ballfang-
zaun am Hangplatz standen an.
Trotz eiskaltem Windes können wir uns bei 36 aktiven Helfern an
dem Tag bedanken. „Wir sind stolz über eine so große Beteiligung.“,
so Präsidiumsmitglied Daniel Reinhold.  Von Jung bis Alt waren viele
Sportfreunde vertreten.
Gleichzeitig beteiligte man sich an der Baumpflanz-Challenge die
gerade durch die Vereinswelt geht und pflanzte fünf Fichten und ei-
ne Esskastanie im Stadion.

36 Sportfreunde des SVC halfen
zum Arbeitseinsatz an den Sport-
anlagen

2020 selbst errichtet – jetzt stan-
den die ersten Reparaturen am
Ballfangzaun an

Jung und Alt halfen beim Reinigen der Kabinen

Bilder und Text: Ronny Röder



Der ADAC hatte einen ab-
wechslungsreichen Par-
cours aufgebaut, den die
Kinder zunächst zusam-
men mit Herrn Weiß zu
Fuß erkundeten. Slalom,
Engstellen und kleine Hin-
dernisse – alles war dabei!
Nach zwei Probefahrten,
bei denen die Kinder ihr
Fahrradgefühl verbessern
konnten, ging es in die
spannende Wertungsrun-
de. Jetzt zählten Konzen-
tration, Geschick und ein
gutes Gefühl für das
Gleichgewicht. Jeder Feh-
lerpunkt und jede Sekun-
de beim Slalom konnten
über die Platzierung ent-
scheiden.
Auch wenn zwischen-
durch ein leichter Niesel-
regen vom Himmel fiel, lie-
ßen sich die Drittklässler
davon nicht bremsen. Mit
großem Eifer meisterten
sie den Kurs und feuerten
sich gegenseitig an. Zum
krönenden Abschluss
wurden die drei besten Mädchen und Jungen geehrt. Stolz nahmen
sie ihre Urkunden entgegen, begleitet von kräftigem Applaus der
Klasse.
Ein sportlicher Vormittag voller Spaß, Teamgeist und Fahrradfreude
und vielleicht der Start vieler zukünftiger Verkehrsexperten auf zwei
Rädern!     
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Geburtstagskinder aus 
unserer Grundschule 

Charlie Ruby Linus Paul Charlotte
Julius Anna Emma Vincent Nicolas

Eva Kurt

Neues aus der Grundschule

Unter dem Laub …

lautete das Motto unserer Projekt-
woche. Die Klasse 1 sammelte dafür
fleißig Blätter und Früchte unserer
heimischen Laub- und Nadelbäume
und nahm insbesondere das Laub
genauer unter die Lupe. Wir fanden
heraus, was mit dem Laub passiert
und was das mit dem Element Erde
zu tun hat. Dabei beschäftigten wir
uns auch mit den Lebewesen auf
und unter der Erde.

Die Klasse 1b

Fahrradturnier der Klasse 3 – 
Mit Schwung durch den 

ADAC-Parcours!

Am Mittwoch, dem 22. Oktober 2025 drehte sich bei der Klasse 3
der Grundschule Elsterberg alles um das Thema Fahrrad. Gemein-
sam mit dem ADAC verwandelten die Schülerinnen und Schüler in
der 1. und 2. Unterrichtsstunde die Kleinsportanlage in ein echtes
Trainingsgelände für kleine Radprofis. Schon früh am Morgen
herrschte gespannte Aufregung – Helme wurden zurechtgerückt,
Reifen geprüft und Klingeln getestet.
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Neues aus der Grundschule

Ausflug zum Kartoffelhof 
der Klasse 3

Die Kinder der Klasse 3 besuchten am 30. September den Betrieb
der „RIMA Agrofarm“ in Moschwitz. Dabei liefen sie eine beachtliche
Strecke von insgesamt 10 Kilometern. Der Start war 8 Uhr an der
Schule, wobei die Hälfte der Gesamtstrecke und damit das Ziel, un-
gefähr 9:15 Uhr erreicht wurde, sodass die Kinder ihr Frühstück zu
sich nehmen konnten. Anschließend begleiteten uns die freundli-
chen Mitarbeiter des Hofs zu den Feldern, wo die Schüler und Schü-
lerinnen Fakten über die Saat, den Nachwuchs und die Ernte der
Kartoffel lernen durften. Danach durften sie die Reinigung der Kar-
toffeln sowie die Sortierung und Lagerung derer beobachten. Zum
Abschluss konnten die Kinder noch einen Blick in den Hofladen wer-
fen und ein Säckchen Kartoffeln als Kostprobe mitnehmen. Um dem
Tag noch ein gelungenes Ende vor dem bevorstehenden Rückweg
zu verleihen, durften sie sich auf dem Moschwitzer Spielplatz noch-
mal austoben, auch wenn der eine oder andere das Sammeln meh-
rerer Kilo Kastanien bevorzugte.
Vielen Dank an die RIMA Agrofarm, die diesen Tag ermöglicht hat!

Die Kinder der Klasse 3

Experimentieren zu dem 
Thema „Boden“

Um das Thema „Boden“ zu verinnerlichen, führten die Kinder der
vierten Klasse ein Experiment zu den unterschiedlichen Bestandtei-
len in der Erde durch. Dazu wurde Erde aus dem Garten oder dem
Wald mitgebracht. Nach dem Mischen mit Wasser und verstrichener
Zeit, setzten sich unterschiedliche Schichten ab, wie zum Beispiel
Sand.

Klasse 4

Anzeigenschaltung: 
Telefon für Gewerbe: (037208) 876-200
Telefon für Privat: (037208) 876-199
per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
Internet: www.riedel-verlag.de
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Projektwoche „Feuer“ – spannend, lehrreich und heiß!
In der vergangenen Woche drehte sich in der Klasse 4 alles um das
Thema „Feuer“. Gemeinsam gingen wir vielen spannenden Fragen
auf den Grund. Wie wurde Feuer früher gemacht und wie entzündet
man es heute sicher? Was brennt eigentlich und was nicht?
In verschiedenen Experimenten untersuchten die Kinder, welche
Stoffe brennbar oder nicht brennbar sind. Besonders aufregend war
das Anzünden eines Streichholzes, bei dem alle lernten, wie man
verantwortungsvoll und sicher mit Feuer umgeht.
Ein besonderes Highlight war der Besuch bei der Feuerwehr Elster-
berg. Dort erfuhren die Schülerinnen und Schüler, welche Aufgaben
Feuerwehrleute haben, welche Ausrüstung sie benutzen und wie ih-
re Ausbildung aussieht. Zum Schluss durfte sogar das Atemschutz-
gerät ausprobiert werden – ein tolles Erlebnis!
Die Projektwoche war für alle spannend, lehrreich und abwechs-
lungsreich. Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr Elsterberg
für den interessanten Einblick in ihre wichtige Arbeit!

Klasse 4

Neues aus der Grundschule
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In diesem Schuljahr werden die 10. Klassen im Deutschunterricht
Goethes "Faust I" intensiv behandeln, da das Werk zur verbindli-
chen Prüfungsliteratur gehört. Bevor die Schüler sich jedoch mit
dem klassischen Text auseinandersetzen, erlebte die Klasse 10a am
Freitag, dem 26. September, dass Goethe alles andere als verstaubt
ist. Zusammen mit ihrem Deutschlehrer Herrn Zühlke schauten sie in
der Vogtlandhalle Greiz eine moderne Musicaltheaterfassung na-
mens „Faust ’n’ Roll“ an – eine dynamische Rockoper, die Goethes
bekannte Tragödie aus einer ganz anderen Perspektive zeigt.
Die Vorstellung, die aus zwei 60-minütigen Spielhälften bestand bot
alles, was man von einem modernen Theatererlebnis erwartet: fes-
selnde Musik, beeindruckende Licht- und Digitaleffekte sowie ein
Bühnenbild, das klassische Dichtung mit moderner Technik perfekt
verband. Insbesondere die Live-Band, bestehend aus fünf profes-
sionellen Musikern, begeisterte unsere Schüler. Sie wechselte mü-
helos zwischen gefühlvollen Rockballaden, tanzbaren Popsongs
und kraftvollen Stadion-Hymnen.

Christian Venzke übernahm die
Regie und Choreografie, wäh-
rend Jimmy Gee die Musik kom-
ponierte. So wurde Goethes Text
zu einem modernen Bühnener-
lebnis, das der Vorlage zugleich
respektvoll gerecht wurde. Die
Produktion greift auf Verse aus
beiden Teilen des „Urfaust“ zu-
rück, wobei der Faust im neuen
musikalischen Gewand überra-
schend frisch und emotional
wirkte. 
Auf der Bühne standen sechs
Sängerinnen und Sänger, beglei-
tet von zwei Tänzerinnen, die das
Geschehen mit eindrucksvoller
Bewegungskunst bereicherten.

Die Darstellerinnen und Darsteller – allesamt erfahrene Profis aus
der Musical-Branche – beeindruckten nicht nur mit ihrem Gesang
und Schauspiel, sondern auch mit Humor, Schwung und einem be-
sonderen Talent, den alten Faust-Stoff für junge Zuschauer ver-
ständlich zu machen. „Es war echt spannend, plötzlich zu begreifen,
weshalb Faust so unzufrieden ist!“, äußerte eine Schülerin nach der
Aufführung. Auch andere zeigten sich begeistert: „Das war ja über-
haupt nicht langweilig! Die Musik und die Effekte haben es ermög-
licht, dass man vollkommen mitgefühlt hat."
Das außergewöhnliche Bühnenkonzept verzichtete auf Pyrotechnik
und setzte stattdessen digitale Effekte sowie zwei große LED-Wän-
de ein, die je nach Szene miteinander verschmolzen und so Tiefe

und Dynamik er-
zeugten. Zusammen
mit der einfallsrei-
chen Steampunk-
Ästhetik – einer Welt
voller Zahnräder,
Dampfkesseln, Kor-
setts und Zylindern –
entstand eine fes-
selnde Mixtur aus
Vergangenheit und
Moderne. Das Spiel
mit den Zeitebenen
ließ das Stück auch
visuell zu einem Er-
lebnis werden.
Die Manthey Event
GmbH, unter der Lei-
tung von Michael
Manthey, der die
Idee zu diesem au-
ßergewöhnlichen
Rocktheater entwi-
ckelte, steht hinter
der Produktion.
Faust ’n’ Roll tourt
regelmäßig durch
Deutschland unter
dem Motto „Rockt-
heater nach Goethe“
– und wird sogar auf
dem legendären Har-
zer Berg unter dem
Titel „Faust auf dem Brocken“ aufgeführt.
Die 10a kam begeistert aus der Vogtlandhalle, während die Parallel-
klasse 10b leider passen musste, sie kehrte an diesem Tag von ihrer
Klassenfahrt zurück. Die enthusiastischen Erzählungen ihrer Klas-
senkameraden bewirkten jedoch, dass auch sie mit Spannung der
Auseinandersetzung mit Faust im Unterricht entgegensah.
Am Ende der Veranstaltung war klar: Goethes Klassiker lebt – und er
kann rocken! Faust ’n’ Roll hat mit Witz, Charme, eingängigen Melo-
dien und einer Menge Energie demonstriert, dass große Literatur
nach wie vor aktuell ist. Oder, um es mit Goethes Worten auszudrü-
cken: „Grau, teurer Freund, ist alle Theorie – und grün des Lebens
goldner Baum!“

André Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg

Neues aus den

Faust im Rock ’n’ Roll-Stil – 
für die 10a wurde Goethe ein ganz besonderes Erlebnis



Neues aus den

Römische Legionäre in der Aula 
der TRIAS-Schule Elsterberg

Am 27. September
2025 wurde Ge-
schichte an der TRI-
AS-Schule Elsterberg
lebendig. Der Ge-
schichtslehrer David
Posner brachte mit
seiner Heilbronner
Römerei UG das anti-
ke Rom direkt in die
Aula.
Die Schülerinnen und
Schüler der 6. Klas-
sen (6a, 6b und 6g),
die derzeit im Unter-
richt das Thema „Das
alte Rom“ behandeln,
erhielten an diesem Nachmittag spannende Einblicke in das Leben römischer Legionäre. Sie
konnten nicht nur das Rüstzeug und die Ausrüstung der Soldaten aus nächster Nähe be-
trachten, sondern unter fachkundiger Anleitung auch selbst anprobieren.
Mit großem Interesse und sichtlicher Begeisterung schlüpften die Kinder in Rüstung und
Helm, hielten Schild, Schwert und Pilum in den Händen und erfuhren dabei anschaulich, wie
sich die römischen Truppen einst auf ihren Feldzügen fühlten.
Ein erlebnisreicher Nachmittag, der den Geschichtsunterricht auf eindrucksvolle Weise er-
gänzte und sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Martin Preu, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg
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Dies und Das

Stromsparen bei Weihnachtsbeleuchtung und beim Plätzchenbacken
Weihnachten ist nicht nur ein Fest der Liebe, es ist auch ein Fest des
Lichtes, der selbstgebackenen Plätzchen und des Weihnachtsbra-
tens. Schwibbögen, Sterne, Weihnachtsbäume und andere be-
leuchtete Dekoration findet man zu dieser Zeit an jedem Haus. Wo
noch vor einigen Jahren das klassische Glühlämpchen zum Einsatz
kam, dominiert heute die LED. Wer sein Haus und seinen Garten
aufwendig beleuchtet, bei dem kommen mitunter Tausende von
Lämpchen zum Einsatz. Außerdem wird die Beleuchtung häufig
über Nacht angelassen, weil es in dieser Zeit besonders schön aus-
sieht. Das treibt den Stromverbrauch in die Höhe. Mit Zeitschaltuh-
ren lässt sich ganz einfach steuern, in welchem Zeitraum die Weih-
nachtsdekoration leuchten soll. Auch Funksteckdosen können hilf-
reich sein. Niemand muss mehr hinter dem Weihnachtsbaum he-
rumklettern und Stecker aus schwer zugänglichen Steckdosen zie-

hen. Mit einem Knopfdruck lässt sich die Beleuchtung bequem ein-
und ausschalten und nur dann nutzen, wenn sich tatsächlich je-
mand im Raum aufhält. Technikfans können die weihnachtliche Be-
leuchtung natürlich auch in ein Smart-Home-System einbinden. Ko-
chen und Backen gehört für die meisten selbstverständlich auch
zum Weihnachtsfest. Beherzigt man ein paar Tricks, kann viel Ener-
gie eingespart werden. Beim Plätzchenbacken sollte auf das Vorhei-
zen verzichtet werden. Bei Verwendung von Umluft ist die Tempera-
tur im Backofen überall gleich, deshalb ist es möglich, mehrere Ble-
che gleichzeitig einzuschieben. Zudem kann die Temperatur niedri-
ger eingestellt werden. Während des Kochens sollte man den Back-
ofen nicht zu oft öffnen. Restwärme nutzen und den Backofen früher
ausschalten - so kann die Weihnachtsgans auch nicht verbrennen!

Nachdem wir als Hospizverein Vogtland e.V.
viele Jahre in der Sozialstation von der Dia-
konie mit unserem Büro eingemietet waren,
werden wir ab Dezember 2025 mit unserem
Büro an einen neuen Ort ziehen. Vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit all die Jahre
und wir gehen ja nicht ganz. Einige unserer
Veranstaltungen werden wir weiterhin in der

Begegnungsstätte abhalten. Ab Dezember 2025 wird unser Büro in
Reichenbach in der Bahnhofstr. 23a sein, wir freuen uns auf größere
Sichtbarkeit unseres Vereines mit einem großen Schaufenster.

Wir wünschen allen Menschen, die einen Verlust erlebt haben, die
selbst erkrankt sind oder sich um einen Menschen Sorgen machen,
dass sie gerade auch in der Advents- und Weihnachtszeit Trösten-
des finden und sie trotzdem gut ins Neue Jahr starten können.

Information, Beratung und Kontakt unter: 0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Bahnhofstr. 23a
Büro Auerbach, Bebelstr. 13
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 
nach telefonischer Vereinbarung
Reichenbach, ab Dezember 2025 Bahnhofstr. 23a 

Trauercafé Reichenbach
Dienstag, 16. Dezember 2025 von 15.00-17.00 Uhr
Reichenbach, Nordhorner Platz 3

Spendenaufruf für 
„Vogtländer helfen Vogtländern – 

Hilfe für Nachbarn“ 

Bereits zum 25. Mal findet in diesem Jahr die Aktion „Vogtländer hel-
fen Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“ statt. Diese Gemeinschaftsini-
tiative von Sparkasse, Vogtlandkreis, Diakonie, Volkssolidarität, Ar-
beiterwohlfahrt und den Kommunen möchte auch in diesem Jahr
Menschen unterstützen, deren Alltag von Not und Sorgen geprägt
ist. Zu Weihnachten soll es für sie – und besonders für die Kinder –
eine kleine Freude geben. Damit das gelingt, stellen die beteiligten
Organisationen ehrenamtlich Personal und Strukturen zur Verfü-
gung. 
Die Zahl der Geschenke hängt jedoch davon ab, wie viele Vogtlän-
derinnen und Vogtländer sich beteiligen und spenden. Auch Sie
können mit Ihrer Spende helfen, Hoffnung und Freude zu schenken! 

Spendenkonto: 
Kontoinhaber: Hilfe für Nachbarn 
Sparkasse Vogtland 
IBAN: DE50 8705 8000 3180 1211 21 
BIC: WELADED1PLX

Wer eine Spendenquittung benötigt, kann sich an das Diakonische
Werk – Stadtmission Plauen e.V. wenden. Im Namen aller Beteiligten
sagen wir schon jetzt: Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und
Ihr Mitgefühl! 

H. Christoph Geuder
KirchenBezirksSozialarbeiter

Termine und Veranstaltungen

Kabarettabend mit dem Musik-Kabarett Duo 
Weltkritik deluxe 

Am Samstag, dem 21.03.2026, um 19.30 Uhr, machen die Entertainerin Bettina Prokert und der Pianist
Maxim Hofmann Station im Kulturhaus Coschütz! Sie beharken und befrotzeln sich während ihres kurzwei-
ligen Bühnenprogrammes voller Hingabe und Selbstironie, springen zwischendurch immer wieder in kaba-
rettistische Szenen und singen wundervolle satirische Lieder. Sie sind noch auf der Suche nach einem pas-
senden Weihnachtsgeschenk? Ab sofort können Eintrittskarten für diese Veranstaltung unter der Telefon-
nummer 036621 / 29076 oder unter kultur-heimat-verein@gmx.de bestellt werden. Schnell sein lohnt sich,
denn das Kartenkontingent ist begrenzt. Thomas Müller, Kultur- und Heimatverein Coschütz e.V.

Der Elsterberger Energieratgeber
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November 2025

11.11.2025 Elsterberger Faschingsclub e.V.       Rathaus Rathausstürmung ab 17:11 Uhr

15. und 16.11.2025         Elsterberger Modellbahnclub e.V.    Burgkeller Elsterberg      Modellbahnausstellung  10–12 und 13–17 Uhr

22. und 23.11.2025         Elsterberger Modellbahnclub e.V.    Burgkeller Elsterberg      Modellbahnausstellung  10–12 und 13–17 Uhr

28.11. bis 1.12.2025       Gewerbeverein Elsterberg e.V.         Markt Elsterberg Adventsmarkt

Dezember 2025

06.12.2025 Vogtländischer Schützenverein       Kleingera Pyramiden anschubsen

Kleingera e.V.

06.12.2025 Verein zur Erhaltung des Kleingera, Rittergut         Himmlische Weihnacht mit Weihnachtsmarkt und

Rittergutes Kleingera e.V. Handwerkermarkt im Rittergut von 14–18 Uhr

Termine und Veranstaltungen

Vorschau Veranstaltungsplan 

n Dezember 2025  (Änderungen vorbehalten!)

Montag: 
Krabbelgruppe Spiel und Spaß für Babys und Kleinkinder
bis 3 Jahre, Wann: 01.12. und 15.12.2025 (von 9:30–11:00 Uhr)

Dienstag:
Kaffeerunde für Jung und Alt
Wann: 02., 09., 16. und 23.12.2025 (von 13:30–16:00 Uhr)   

Mittwoch:
Behindertenschwimmen im Greizer Hallenbad
Wann: 03., 10. und 17.12.2025 (von 18:00–19:00 Uhr)

Donnerstag:
Spielnachmittag (von 14:00–16:00 Uhr)
Wann: 11.12.2025

Freitag:
Weihnachtsfeier Verband
Wann: 05.12.2025 (von 15:00–18:00 Uhr)
Wo: Schlossberg-Saal, Altstadtgalerie Greiz

Sie möchten die Elsterberger Nachrichten
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache
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Das Herbstkonzert am 18. Oktober 2025 lockte
viele Musikfreunde in die Laurentiuskirche nach
Elsterberg. Die Kirche bot einen wunderbaren,
akustischen Raum für die Werke von Bekannten
wie F. Mendelsohn, W. A. Mozart und J. S. Bach sowie weniger Be-
kannten wie u.a. J. Rutter und Markus Pytlik, die Sarah Stambolt -
syan mit der Singakademie Plauen sowie dem Kirchenchor Elster-
berg einstudierte. Die seltene Gabe unserer klavierspielenden Kanto-
rin bringt Menschen dazu, sich durch Musik zu harmonisieren, ob sie
gesungen oder gehört wird. 

Herrliche Klänge, die durch das Greizer Collegium Musicum unter
der Leitung von Artashes Stamboltsyan trefflich untermalt und
konzertant mit der Sinfonia G-Dur von T. Albinoni sowie der von G. M.
Mohn ergänzt wurden. Das Greizer Collegium Musicum übt fleißig in
unserem Gemeindesaal. Jetzt haben wir sie live gehört! Die Musikbe-
geisterung geht weit, Artashes Stamboltsyan bearbeitete Vieles - so
auch die Zugabe. Ein schmissiger Song, den er nachts noch mal
eben für Streicher komponierte – wir lieben sie!! 
DANKE für diese phantastischen Klänge und DANKE an alle, die
dies möglich machen!!

n Wir laden herzlich im November und Dezember 2025 zu den Gottesdiensten ein:

Mi. 19. Nov. 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Buß- und Bettag - Laurentiuskirche Elsterberg
So.     23. Nov. 10.30 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag - Trauerhalle Friedhof
So.     30. Nov. 9.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Abendmahl - Laurentiuskirche Elsterberg

So.      14. Dez. 10.00 Uhr Familien-GD mit Krippenspiel
Mi.      24. Dez. 17.30 Uhr         Musikalische Vesper zum HeiligAbend
Mi.      31. Dez. 18.00 Uhr Musik mit Meditationen

Kinderstunden 1.- 6. Klasse montags 15.30 Uhr im Gemeindehaus (nicht in den Ferien)
Junge Gemeinde montags 18.00 Uhr im Gemeindehaus  

Gerne können Kinder und Jugendliche dazu kommen!

Kirchliche Nachrichten

Anzeige(n)



Alle Neuigkeiten 

aus der Stadt und den Ortsteilen 

finden sie zusätzlich 

auf Instagram und Facebook

11/2025„Elsterberger Nachrichten“26

Gratulationen

Wir gratulieren nachträglich 
(Oktober) ganz herzlich

zum 75. Geburtstag

Gert Riedel aus Elsterberg

Herta Duscher aus Elsterberg

Evelyn Hübscher aus Coschütz

zum 80. Geburtstag

Jutta Urwank aus Elsterberg

zum 85. Geburtstag

Brunhilde Pansa aus Elsterberg

Hilda Röder aus Kleingera

Ursula López aus Elsterberg

zum 90. Geburtstag

Dorothea Opitz aus Elsterberg

Arno Hiller aus Elsterberg

Termine 
Elsterberger Nachrichten 2025/2026

Ausgabe-                  Redaktions-         Erscheinungsdatum
monat                        schluss                 (Auslagestellen und
                                                                Entnahmekästen)

Dezember                   28.11.2025            10.12.2025
Januar:                      19.12.2025           14.01.2026
                                                            
Später eingehende Anzeigenwünsche in der jeweiligen
Ausgabe können nicht mehr berücksichtigt werden!

In eigener Sache

n Ihr Kontakt zu uns:

Riedel GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau OT Ottendorf
Telefon: 037208 876-0
E-Mail: info@riedel-verlag.de
www.riedel-verlag.de

Sie wollen eine Anzeige aufgeben? Melden Sie sich hier:
- gewerbliche Anzeigen 037208 876-200
- private Anzeigen 037208 876-199
- Kleinanzeigen 037208 876-198
- per E-Mail unter anzeigen@riedel-verlag.de

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe der „Elsterberger Nach-
richten“ kostenfrei unter newsletter@riedel-verlag.de.

Sie wohnen außerhalb und möchten die Elsterberger Nach-
richten dennoch gern in Ihrem Briefkasten haben? Dann lassen
Sie sich die aktuelle Ausgabe per Post bequem nach Hause schi-
cken (2,50 Euro pro Ausgabe). Schreiben Sie dafür eine Nachricht
an riedel@riedel-verlag.de oder rufen Sie uns unter der Telefon-
nummer 037208 876-0 an.

Impressum – Elsterberger Nachrichten – Amts- und Heimatblatt
für die Stadt Elsterberg
Erscheinungsweise: monatlich, Auflage: 2.086 Exemplare 
Herausgeber: Stadt Elsterberg, 07985 Elsterberg, Marktplatz 1, 
Bürgermeister Axel Markert 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Axel Markert 
Verantwortlich für den nichtamtlichen und Lokalen Teil: (v.i.S.d.P.)
Bürgermeister Axel Markert, die Leiter anderer Ämter, Behörden und
Institutionen bzw. die Vorsitzenden der lokalen Vereine
Redaktion: Stadtverwaltung Elsterberg, Katrin Götz-Krieglstein, 
Telefon 036621 881-0, E-Mail: redaktion@elsterberg.de. Ein Anspruch
auf Veröffentlichung im nichtamtlichen Teil ist nicht durchsetzbar.  
Herstellung und Anzeigen: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für 
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, 09244 Lichtenau, OT Ottendorf • Verantwortlich: Hannes
Riedel, Telefon: 037208 876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere gültige Anzeigenpreis-
liste 2025. Die Elsterberger Nachrichten liegen für jeden Haushalt zur
kostenfreien Mitnahme in den bekannten Auslagestellen bereit. 
Zusätzlich können sie kostenfrei als Newsletter über den Verlag 
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